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Bezirk de ane, olan au Dani 


En 2¹ 7 
i x 1 5 ae ie te? 1. 
* 2 ngem © dere 25 t e 
Angekommen dom 20ſten bis 22. September 1828. 7 8 
Hr. Kaufmanm Vogeler v rlin, log im Engl. Haufe, Hr. Kaufmann 


chnoor van Königsberg, Hr. Rittmeiſter v. Woedtke von Goldbeck, die Herren 
Gutsbeſitzer v. Foeden von Grumsdorff und v. Zitzwitz von Budow, log. in den 3 
Mohren. Hr. Gutsbeſitzer v. Piwnitzki von Malſau, log. im 2 d. Olio. Hr. 
Kaufmann Hill von Lauenburg log. im Hotel de Thorn. 

Abgegangen in dieſer Zen: Die Herren Kaufleute Arndt nach Stettin, Eich⸗ 
ler und Franke nach Poſen. Hr. Lieutenant v. Hiller nebſt Familie nach Berlin. 
Hr. Intendantur⸗Rath Liewald nach Koͤnigsberg, Hr. Steuer⸗Beamter Chriſtoffel 
nach Plane ae Brauer ee nach Putzig. BEN HR 

- Br 4 — — 

Die reſp. Abonnenten des Intelligenzblattes, welche die Praͤnümeration, nur 
bis Ende dieſes Monats berichüget haben, wollen ſolche Pro. Ates Mattel 1528 
noch vor den 1. October d. J. hier einzahlen. e 
Rönigl, preuß. Provinzial» Intelligenz Comptoir. 


— 


Bek av nt m a ch unn 

Es ſind vor einiger Zeit gege einen der hieſigen enen Geiſtli⸗ 

chen boshafte, den wohlbegründe en uten Ruf antaftende uͤbele Nachreden im Um: 

lauf gebracht worden, welche ein 9 tliche, durch den Betroffenen⸗ extrahirte Uns 

terſuchung gegen die urſpruͤnglichen Verbreiter zur Folge hatte. Durch dieſe Uns 

terſuchung iſt nicht nur der Ungrund jener boshaften Nachreden ermittelt, ſondern 
auch die befundene Verbreitung durch Urtheil und Recht geruͤgt worden. 

Da dieſer Ausgang zur Beruhigung und Genugthuung des unſchuldig Ge: 
kraͤnkten und ſeiner Verehrer gereichen muß; ſo ſinden wir uns veranlaßt, denſel⸗ 
ben oͤffentlich bekannt zu machen, und zugleich auf * me Hefe une aueh 
nahme fuͤr denſelben an den Tag zu legen. 

1 den 13. September 1828. 


Roͤnigl. Conſiſtorium RE 


ua a N 


Der Bürger und Böttcher Martin Wittenberg Poggenpfuhl J 26; 
wohnhaft, wird bei Anfertigung d e den Dejeichmungsftempel 5 
ER = 2 = f a * . . 


führen, was dem Publiko bekannt gemacht wird. * Fi e 
„Danzig, den 17. September 1828. Be... 2 
Br Voͤnigl. Polizei⸗praſident. = 

A e Pi i S eme ae se 

. Der hieſige Kaufmann Ernſt—. Gade e - A verlobte Braut 
die Jungfrau Jeanette Wilhelmine Dalmer, haben. durch einen zwiſchen ihnen 
richteten und am 12. Auguſt a. c. gerichtlich verlautbarten Ehevertrag die Ge⸗ 
einſchaft der Güter. und des Erwerbes unter ſich ganzlich ausgeſchloſſen, welchet 

Hiedurch oͤffentlich bekannt gemacht wird. 

Danzig, den 14. Auguſt 1828. f 1 15 N 
. Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 5 


Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß der Eigner Johann Eggert im 
Ohraſchen Niederfelde und deſſen verlobte Braut die Wittwe Dorothea Renata 
Dircks geb. wilms, durch einen am 14. Auguſt d. J. gerichtlich verlautbarten 
Vertrag die ſonſt am hieſigen Orte und in der Provinz Weſtpreußen Statt findende 
Gemeinſchaft der Güter in Anſehung ihres beiderſeitigen jetzigen und kuͤnftigen Ver⸗ 
moͤgens ausgeſchloſſen haben, 7 der Erwerb gemeinſchaftlich ſeyn ſoll. 

Danzig, den 15. Auguſt 1828. : 8 Auen, 
\ Königl. Preuß. Land- and Stadtgericht. 


Die Eſter Itzig, verehelicht an den jüdiihen Kaufmann Joſeph Sommer⸗ 
feldt in Tolkemit, hat bei Erreichung der Großjaͤhrigkei die nach Statutargeſetzen 
Statt gefundene Gemeinſchaft der Guter ausgeſchloſſen, welches hiermit zur allge⸗ 
meinen Wiſſenſchaft gebracht wird. REN k 

Chriſtburg, den 15. September 1828. 5 

Königl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
Ziterariſche Anzeige. 
In der Gerhardſchen Buchhandlung erſchien ſo eben: 


W. Scott, das Leben Napoleons, 135 Bohn, 


oder: der ſaͤmmtlichen Werke 408 Baͤndche. 


— 
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5 EEE EEE . 
Kaufloofe zur aten Klaſſe 58ſter Lotterie, ſo wie Looſe zur XII. Couraut⸗ 
Lotterie, find in meinem Lotterie⸗Comptoir Heil. Geiſtgaſſe AE 17 5 haben. f 
ö a 1 einhardt. 
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An 3 N W 
Unterzeichneter beehrt ſich auf feiner Durchreiſe nach St. Petersburg Em. 


7 


hochgeſchaͤtzten Publikum die Anzeige zu machen, daß er während‘ kurzer Zeit feine 
Darſtellung in Verfertigung von kuͤnſtlichen Glasarbeiten zu geben die Ehre haben 
wird, in der Hoffnung, daß er ſich auch hier deſſelben ſchmeiehelhaften Beifalls er; 
freuen dürfte, welches ihm ſo ausgezeichnet in der Reſidenz Verlin durch die Aller⸗ 
hoͤchſten Perſonen und den hohen Adel, fo wie durch die übrigen geehrten Einwoh⸗ 
ner zu Theil geworden iſt. Die Wohnung und Ausſtellung iſt im Hauſe des Hrn. 
Link auf dem Langenmarkt. Entree 73 Sgr. und wird jedem Beſuchenden eine 
Probe zu dieſes erthe gratis ertheilt. Das Lokal iſt eine Treppe hoch und von 
10 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends geoͤffnet. N 2 
sn N Thomas Sinn, Glasküͤnſtler aus Kondome 


Thea t Anzeige. 5 55 5 
Herr Schauſpieldirektor Schröder beabſichtigt während der diesjährigen 
Wintermonate für feine alleinige Rechnung 60 Vorſtellunaen mit ſeiner Geſellſchaft 
1 geben, und bereits naͤchſten Sonntag den 28. September a. c. die Bühne zu 
eroͤffnen. * 
je. Die. Unterzeichneten haben, auf Erſuchen des Herrn Direktor Schröder, es 
uͤbernommen, waͤhrend der Dauer dieſer Vorſtellungen, die Verwaltung des Theaters 
zu. führen, und ſie haben ſich um ſo bereitwilliger dazu finden laſſen, als Herr Dis _ 
rekt m Sebränen.nad ‚feinen. Kraͤften dafür ode den im vorigen Jahre zum 
Theil unbefriedigten Anfprüchen der Theaterliebhaber moͤglichſt zu genügen. 

„Diejenigen welche an dem Abonnement auf Logen, Sperrſitze oder Parterre 
Theil zu nehmen wuͤnſchen, werden erſucht ſich von heute ab täglich Vormittags 
von 9 bis 1 uhr, und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr in dem Theater⸗Vurtau 
Jopengaſſe AZ 562. zu melden, um in das Verzeichniß der Abonnenten aufgenom⸗ 
men za werden ac HE ne EU 

Wir verweiſen dabei wegen der näheren’ Bedingungen des Abonnements auf 
die durch beſonders gedruckte Zettel verbreitete Theater Anzeige, und bemerken noch 
ſchließlich, daß der beliebte Komiker Herr Walther aus Carlsruhe, in den erſten 
Vorſtellungen des Abonnements Gaſtvorſtellungen geben wird. 

Danzig, den 22. September 1828. 8 d 

5 Die Theater ⸗ Verwaltung. 

Dinnies. Martens. Skerle. Stelter. 

Meinen Gönnern und Freunden zeige ich hierdurch ergebenſt an, daß ich 
noch auf längere Zeit in meines Vaters Haus auf der Altſtadt in der Kumſtgaſſe 
unter W 1071. zu wohnen gedenke. Bonack, Maurer meiſter. 

Danzig, den 20. September 1828. * 1 
Daͤniſche, couleurte und weiße Waſch⸗, Glacé- und gemslederne Hand: 
ſchuhe werden zu waſchen angenommen im Raͤhm Rittergaſſen⸗Ecke W 1801. 

Da ich alle meine Beduͤrfniſſe baar bezahle, fo erſuche ich Jedermann, nicht 
das Mindeſte unter irgend einem Vorwande zu borgen, oder auf meinen Namen 
verabfolgen zu laſſen. Diejenigen aber, 3 Forderungen an mich zu haben 


en = 


mes ee um: 15. October d. J. beim Schiffs⸗Makler Dtm Hama 


met, He 54., in Aar, Wegener einreichen, indem ich nach 
Ablauf dee de für, 9055 aufkomme. Der Holzbraker J. J. Jud. 


* Es wünſcht eine Frau mit Waſchen und N be Häftigt zu ; 
Zu erfragen in der Spendhausſchengaſe M 821: 0 Besen 


Nach Stettur 


g wird Ende d. M. Capitain Michael Keolow mit feinem Schiffe „Pamina“ geunge 
von hier abfegeln. Die Herren Kauſſente welche Güter dahin pe n wollen, fe 
wie auch Paſſagiere / 9 ſich gefälligfe bei mir zu melden. 

a martin Seeger, Schife⸗ „Makler. 

Vom 18ten bis 22. Septbr⸗ 1828 find folgende Briefe retbur gekommen: 

5 Maiers a Hadersleben. 2) Jackullu a 3 80 Schutz a ee 


— v. Dommares à Neuenfeld. ber. 7 19050 
Boͤnigl. preuß. Be poſt, Amt. “ 12 7 159 

fi au 2 22 ar 77 u u P 4 1 

Ver m i et b ren rende 


Ein in der Häkergaſſe ohen. der Peteeſ legte ie enes ausgebautks 
Haus mit 5 Stuben, Kuͤche und Keller „te du Michael zu ver e Nackticht 
Breitegaſſe N 1144. 

Hundegaſſe . dem Stadthofe ft, eine ec beſtehend in 
einer großen Stube, gr em Haus dau 1 8 dert bchen zu Mi 
chaeli zu ern Nachricht ee a 45 ; 

Roͤpergaſſe nach der Waſſerſeite ohnfern dem 8 Haie Sen, 
gelegenheit zu Michaeli zu vermterhen. Nacbricht Brenegoſſe IRB 


In der Röpergafie M 471. ist e eine Stube zu vrrmterhen⸗ 
Neugarten W 507. iſt eine Unterſtube zu vermiethen. 
Johannisgaſſe 2 1376. iſt eine Untergefegeiiheit, beſtehend in 2 Suben 
nebſt Kuͤche, Keller u. Hofraum von Michaeli d. J. rechter Ziehzeit an zu vermiethen. 
La garten M 208. iſt eine Stube u vorne zu Benin ne Naͤ⸗ 


here im 3 die rethelk. * ni > 
A de . e 45 S. au 
Dienftag, den 23. September 1828 See um Ar uhr werden die 
Maͤkler Momber und Rhodin im Hauſe in der Hundegaſſe W 263. vom Fiſcher⸗ 
thor abwärts gehend rechter Hand das fünfte esche en baare Bezahlung an 
den Meiſtbietenden durch offentlichen Ausruf verkaufen; 
Eine parthie Harlemmer Blumenzwiebeln, Welch s o eb. von Am era ange 
n iſt. Die ee UNE: werden das N 125 Darüber ‚anjigen. 


2 


YA 


TEN 1 


* 


— TG — r int 44 
Sachen zu verkaufen In Danzig. 
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Nene ch, den 24. September 1828, Nachmittags um 3 Uhr, werden die 
Mikler Momber und Nhodin im Haufe im Poggenpfuhl Js 382. dicht an der 
Badeanstalt, gegen baare Bezahlung an den Meiſtbietenden dürch Ausruf verkaufen: 

Eine Parthie Harlemmer Blumenzwiebeln, welche ſo eben von Amſterdam an⸗ 
gekommen iſt. Die umzutheilenden Verzeichniſſe werden das Nähere darüber anzeigen. 


Dienſtag, den 30. September c., 
werden auf Verfügung Es. Königl. Wohlloͤbl. Land- und Stadtgerichts, in dem 
Hofe des Mitnachbaren Wodſack zu Gemlitz, gegen baare Bezahlung meiſtbietend 
verkauft werden: Spinde, Tiſche, Stuͤhle, 1 Commode, I eichene Kiſte, 1 Bett⸗ 
geſtell mit Gardinen und Betten. Hiernaͤchſt als Superinventarienſtuͤcke: 1 gelbe 
Stutte, 1 gelber Wallach, 1 ſchwarze Stutte ohne Abzeichen, 1 Bulle, 1 Spazier⸗ 
wagen mit Leder ausgeſchlagen, 1 Spazierwagen mit dem Korbe, und an ungedro— 
ſchene Getreide, angeblich circa 20 Scheffel Weizen, 30 Scheffel Roggen, 60 
Scheffel Gerſte und 20 Scheffel Hafer. Wr 
Daſelbſt werden auch eingebracht und gegen baare Bezahlung gerufen werden, 
die auf Verfuͤgung Es. Hochedlen Raths, ruͤckſtaͤndiger Kämmerei- Abgaben wegen, 
unter Arreſt gelegenen Pfandſtücke, ſo wie die von Gerichts wegen (eingeklagter 
Schuldenhalber) abgepfaͤndeten Gegenſtaͤnde, beßſehend in Pferde, Kuͤhe, Ochſen 
und Bullen, Spazierwagen und in mehrerem haͤuslichen Geraͤthe. N 
Die Kaufluſtigen werden erſucht um 9 uhe Morgens ſich gefaͤlligſt einzufinden. 
Donnerſtag, den 25. September 1828, Nachmittags um 3 Uhr, werden 
die Maͤkler Weylandt und König in dem in der Jopengaſſe an der Ecke der Ziegen⸗ 
aaſſe belegenen Haufe sub . 737., durch offentlichen Ausruf gegen baare Bezah⸗ 
lung in grob Preuß. Courant verſteuert verkaufen: 1 
Eine Parthie auserleſener ſchoͤner Harlemmer Blumenzwiebeln, welche ſo eben 
durch Schiffer H. H. Scholiens, führend das Schiff Jullrouw Henderika, von 
Amſter dam anhero gebracht worden. 2 Er 
Die umzutheilenden Verzeichniſſe werden das Nähere anzeigen. : 
Die von mir durch die Hiefigen Intelligenz. Blätter in W 208., 214. und 
zel Wee Auction auf den 25. September 1828 mit dem zu Neuendorf gele⸗ 
genen ofe des Herrn Bodenſtein, wird nicht abgehalten, indem der Hof aus freier 
Hand verkauft worden iſt, welches hiedurch bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 22. September 1828. D. G. Barendt, Auctionater. 


— 


a) Nobilia oder bewegliche Sachen. 
Sehr billiger achter Neits und Tull Verkauf. 
Durch Zuſendung einer Parthie Achter Nett und Tulls aus einer ganz neuen 


Fabrike in England, verkauft dieſe Artikel um 20 pro Cent billiger als früher 


K. W. Löwenſtein, Iſten Damm⸗Eckt. 
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Vorzüglich ſchoͤne Holl. Vollheringe werde in diefen Tagen angekemmen 
das zztel für 4 fl. das tel für 2 fl., per Stück 1 Sgr., wie auch Anſchowius 
in Jaͤßchen von 700 Stuͤck a 227 Sgr., und los 30 Stuck 1 Sgr. Ferner billige 
franz. Sardellen ſind zu haben in der Gewurzhandlung Heil. Geiſtgaſſe No. 770. 

85 BEN „ EEE 

Mehrere Kiſten mit und ohne Gehänfe find Billig zum Verkauf Heil. Oeiſ⸗ 
gaſſe M 756. en 78 | 
Matten in allen Sorten find fortwährend zu billigen Preiſen Altſtadeſchen 
Graben M 1326. ohnweit dem Holzmarkte zu haben. 


Ein großer ſchwarzer Wallach ſteht Niederſtadt in der Weidengaſſe 12 


430. zum Verkauf, und iſt täglich in den Mittagsſtunden von 12 bis 2 Uhr zu beſehen. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
ix: b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

‚ Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent ſoll das denen Jo⸗ 
hann und Dorothea Hohmannſchen Eheleuten gehdrige su Litt. B. LXIV. S. 
und 48. zu Reichenbach belegene, auf 1168 Rehle. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grund⸗ 
ſtuͤck im Wege der Exekution öffentlich verſteigert werden. 8 

Der Lieltations⸗Termin hiezu iſt auf 


den 25. October 1828, um 11 uhr Vormittags, 


dor unſerm Deputirten, Herrn Juſtizrath Scherres anberaumt, und werden die be 


fig: und zahlungsfaͤhigen Raufuftigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem 
Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebon 
zu verlautharen und gewärtig zu ſeyn, daß demjenigen, der im letzten Termin Meiſt⸗ 
bietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck 
zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckſicht 
senommen werden wird. nenn . Baar ar 
Eu Taxe des Grundſtuͤcks kann ubrigens in unſerer Regiſtratur eingeſe⸗ 
en werden. is ’ 8 > 4 ER 
8 Da der Aufenthalt und das Leben der Realgläubiger Geſchwiſter Chatlotte, 
Gotthilf und Carl Bünther und der Witwe Anng Dorothea Pöck geb. Braun 
modo deren Erben zweifelhaft, ſo werden dieſelben zu dem anſtehenden Lieitations⸗ 
Termin hierdurch öffentlich vorgeladen, mit der beigefügten Verwarnung, daß bei 
ihrem Ausbleiben nicht nur dem Meitbietenden der bels ertheilt, ſondern auch 
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der faͤmmtlichen eingetra⸗ 
genen Forderungen, und zwar der wegen etwaniger Unzulänglichkeit des Kaufgeldes 
leer ausgehenden, ohne vorgaͤngige Production der Schuld⸗Inſtrumente, verfuͤgt 
werden wird. f n a x 5 5 
Elbing, den 15. Juli 1828. 


Abdnigl. preuß. Stadtgericht. 
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Dias hieſelbſt in der Lauenburger Straße unter der Hypotheken M 4. be⸗ 
legene Grundſtuͤck, zum Nachlaß des verſtorbenen Bürgers Andreas Thut gehörig, 


cuf 558 Nuß gewürdigt, folk auf den Antrag der Erben in dem auf 
. den 20. October c. Vormittags 10 Uhr 


auf dem hieſigen Rathhauſe angeſetzten Termin, der peremtoriſch iſt, verkauft werden. 

Dazu werden zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiedurch vorgeladen, und kann die 
von dem Fundo aufgenommene Taxe in unſerer Registratur eingeſehen werden. ö 

Zugleich werden alle diejenigen welche an dieſem Grundſtück Anſprüche zu 
haben permeinen, aufgefordert, ſich mit dieſen ſpaͤteſtens bis zum obigen Termine 
zu melden, widtigenfalls ſie damit präcludirt, und ihnen ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt werden ſoll. N 

Neuſtadt, den 20. Juli 1828. 2 

Boͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


5 Das hieſelbſt in der Kloſterſtraße unter der Hypotheken⸗No. 88. belegene 
Grundſtück des Burgers Franz Strumski, auf 481 e gewürdigt, ſoll Schulden⸗ 
halber in dem auf A A ner 
a den 13. October c. Vormittags um 11 Uhr f 

auf dem hieſigen Rathhauſe angeſetzten Termine, der peremtoriſch iſt, verkauft toer⸗ 

den. Dazu werden Käufer die das Kaufgeld fofort bezahlen konnen, hierdurch 
vorgeladen, und kann die von dem Fundo aufgenommene Taxe in unſerer Regiſtratur 

eingeſehen werden. F nen e 

Neuftadt, den 10. Juli 1828. 


1 Königl, Preuß. Stadt⸗Gericht. 5 


FEndie tal ⸗Eita tion ar 
Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land- und Stadtgericht werden die im: 
bekannten Eigenthuͤmer und Praͤtendenten nachfolgender in gerichtlichem Depofito 

befindlichen Maſſen: 5 5 . 

1) der für die Gottfried Albrechtſchen Eheleute als Entſchaͤdigungsgelder für das 
Grundſtück auf Neugarten No. 1126. vorhandenen 5 % 22 Sar. 6 . 

2) der bei der Hartmann Beyerſchen oder Beierinſchen Curatelmaſſe bei dem Ju⸗ N 
ſtiz⸗Magiſtrate zu Stolzenderg deponirten 31 f 25 Sgr., i 

3) der für die Albrecht Blockſchen Erben vorhandenen 1 RR 11 Sgr., n 


4) der für den ganz unbekannten Peter Günther bei dem Juſtiz⸗Magiſtrate zu 
) in wo 19 ie 20 Sgr., 0 5 Milt Magis 5 
5) der zur Henkeſchen Nachlaßmaſſe bei dem Juſtiz⸗Magiſtrate zu Stolgender 
i deponirten 101 Aa 25 ee 5 u 
6) der für die Anna Maria Möller bei dem Juſtiz⸗Magiſtrate zu Stolzenderg 
deponirten 8 Auf 17 Sgr., 

7) der zum Nachlaß des in Neufahrwaſſer verſrorbenen Steinmetzgeſellen Michael 
Ohnenberger aus Auen gehoͤrigen 34 N 29 Sgr., 


— 2546 N 


8) ber für Benjamin, e. drogen oder Prangen im Johre 1807 gerichtlich 
7 epomirten 
9) der fuͤr den Eheim ie Bebonieteh eo dnss, u des 
Grundſtuͤcks in Petershagen außerhalb Thores fol. 141. B. a. fal Sg. 
10 der zum Nachlaß des hier im Jahre 1804 8 Acciſe lünehmers 
Chriſtian Steinmann gehoͤrige n 14 RR 26 S er 
11) der zum Nachlaß des im Jahre 1809 Bates Carl Friedrich Weich ſchuh 
mit dem Vermerke: pro e 608 deponirten 3 RED Sgr. 10 K, 
12) der Entſchaͤdigungsgelber! fuͤr das zerſtoͤrte Grundstück auf Stolzenberg No. 
1351. von etwa 40 die angeblich dem im Jahre 1813 verſtorbenen dich. 
ler Andreas Zwick, modo deſſen Erben, zuſtehen, 5 
zu dem vor unſerm Deputirten Herrn Oberland gerichre Alſſeſor Siegfried auf 
den 26. November d. J. Vormittags um 9 Uhr 
angeſesten peremtoriſchen Termine nach dem Gerichtshauſe vorgeladen, um ihre An⸗ 
ſpruͤche an dieſe benannten baaren. Gelder und reſp. Capitalien anzubringen und 
zu begruͤnden, widrigenfalls ſie damit werden praͤcludirt und die baaren Beſeande 
der Kaͤmmereikaſſe als re Gut werden ausgeantwortet werden 7014 
Etwanigen nicht am hieſigen Orte wohnenden Prätendenten werden die hieſi⸗ 
gen Juſtiz Commiſſarien Sferte Wortens, Voile als Mandatarien in Verſclag 5 
bracht. Danzig, den 6. Mai 1828. 
Bonigl. preuß. d und Stadtgericht. 2 
An gekommene Schiffe zu Danzig“ seh 20. September 1628. 75 
Kund Palleſen, bon Stavanger, k. d. dort, mit Heringe Gollact, Eliſe, 61 N. Hr. Fromm. 
*Gefeg elt: H. N. Schulz nach Stralſund mit Ballaſt. C. G. Kaſten nach Stettin mit divtrſen 
Gäͤtern. 35 Chr. Hoppenrath nach St. Petersburg mit Opſt ie. > 
er Der Wind Nord Oſt. 
38 Angekommen Schiffe zu Danzig, den 21. September 1828. 
Benj. E. Hammer, von Danzig, k. b. London, mit Stückgut, Brigg, Argo, 141 N. 


77 


f 5 Viſſer, von Zuardam, k. v. Amſterdam, mit Vallaſt, Smack, de twee ſchoone Ziſſers, 43 0. Simens 


B. H. Engelsman, von Veendam, k. v. Groͤning — de Jungfr. Hendelina, 19 C. a. Ordre. 
W. F. Heudmann, von Schirmankog, k. v. Auf kram, n mit Ballot, Huff, on ra 50 L. g. Ord. 
Detmer Geuchles, ven Wilderfang, k. v. dort, — Vrindſhaß, 48 N. — 


Richard Lewis, von Bridlingtou, k. v. Pillau, mit Saat, Brigg iſt leck. 

Geſegelt: George Andreas, Gottl. Trader nach, e mit di, % Will. Gun u Eng⸗ 
land mit Holl. James Mascen nach. London mit Getreide. ER 
N REP A 2 ; 5 4 
„n Pill zu angekommen, den 16. Septenber 1620. 
P. H. Olfen, von Po | k. v. Zwoll, mit Ballaſt, Galliot, Jnduſteie, 55 er Kuhr u. 8 

Den 17. September. 

©: Zimmermann, von ing, k. v. Rotterdam, mit Vallaft Brigg, Itis, 140 L . Elſoſte. 


J. Adlett, von London, k. d. Hull. Schone, „Margaret, 72 f. Hay. 
W. Walſom, von Hull, — art — nn 3 50 L. Lietke. 
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